
  
Pressemitteilung  

 

Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins „Ja zum Nürburgring“ 

am 22. Juni 20012, 11:00 Uhr, Graf-Ulrich-Halle Nürburg 
 

In Anbetracht der aktuell schwierigen Situation des Nürburgrings, hat der Vorstand des Vereins 
„Ja zum Nürburgring“ beschlossen, eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, 
um insbesondere über die Maßnahmen und Lösungsansätze des Vereins zu informieren. 

Der Verein engagiert sich seit vielen Jahren für den Erhalt und die Pflege der Rennstrecken des 
Nürburgrings. Er hat nicht nur zum Neubau der Grand Prix–Strecke einen Zuschuss in Höhe von 
6 Mio. DM geleistet, sondern weitere rund 1,6 Mio. Euro zur Durchführung von 
Sicherheitsmaßnahmen zum Erhalt der Nordschleife des Nürburgrings beigesteuert.  

Wegen der Fehlentwicklungen am Nürburgring hat der Verein die Nürburgring GmbH auf 
Rückzahlung der rund 1,6 Mio. Euro verklagt und Vergabe- und Beihilfebeschwerden bei der 
Europäischen Kommission eingereicht. Ziel der Maßnahmen ist es, einen Neustart einzuleiten, 
damit der Fokus am Nürburgring wieder auf den Motorsport gerichtet wird.  

In der Mitgliederversammlung sollen die eingeleiteten Maßnahmen und die angestrebten 
Lösungsansätze besprochen werden. Es werden auch Pressevertreter und Gäste zugelassen. 

Wir laden Sie herzlich ein, an der Mitgliederversammlung teilzunehmen. Im Anschluss 
stehen Ihnen die verantwortlichen Ansprechpartner für Interviews oder O-Töne zur gerne 
zur Verfügung. 

Für eine kurze Mitteilung, ob Sie den Termin wahrnehmen können, sind wir Ihnen verbunden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Otto Flimm  
(Vorstandsvorsitzender) 

Pressekontakt: 

FREY Rechtsanwälte 
Kaiser-Wilhelm-Ring 40 
50672 Köln 
Tel. +49 221 420748 00 
Fax +49 221 420748 29 
miriam.buschmann@frey.tv 
 
Weitere Informationen zum Verein „Ja zum Nürburgring“ e.V. unter www.ja-zum-nuerburgring.de. 
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